
    Die letzten Seiten meines Bibliotheksbuches……… 
 
Schneller als in St. Gallen. „Die Bibliothek Speicher Trogen fürchtet sich nicht vor der Bibliothek 

in der St. Galler Hauptpost“. So der Artikel in der Appenzeller Zeitung vom 24.2. 
In Speicher wird mit Kundennähe und speziellen Angeboten gepunktet. In einer Serie zeigt 
die Zeitung auf, wie die vier Regionalbibliotheken mit der neuen Situation umgehen. 

 
17. HV des Bibliotheksvereins Speicher Trogen am 19. März. Anschliessend an die  

Hauptversammlung luden wir zu einem unterhaltsamen Streifzug durch die Geschichte der 
Kellerbühne St. Gallen, welche im 2015 ihr 50-Jahr-Jubiläum feierte. Matthias Peter, 
künstlerischer Leiter der Kellerbühne, stellte die Jubiläums-Publikation „Applaus & 
Zugaben“ vor, in der er den Spielbetrieb der letzten fünf Jahrzehnte aufgearbeitet und 
analysiert hatte.  

 
Kasperlitheater „Die verschwundene Buechstabe“ am 25. März. 

Tra tra tralala, ….dä Kasperli chunnt! Wohi ? I d`Basisstufe I de Speicherschwendi. 
Der Kasperli begeisterte Jung und Alt mit grossem Aufmarsch.  
 

Vera Bauer – Wort, Gesang und Violoncello am 26. März auf kul-tour Vögelinsegg, 
zusammen mit der Sonnengesellschaft Speicher. 
Eine der schönsten Geschichten von Wilhelm Buch ist die geniale Künstlerstory „Balduin 
Bählamm, der verhinderte Dichter“ mit inspirierend-bissigen Kommentaren seines  
Lieblingsphilosophen Arthur Schopenhauer. Die Rezitatorin und Cellistin bringt alles –  
musikalisch arrangiert – ausdrucksstark zum Klingen. 

 
Frühlingsfrisch präsentierten wir jeweils unsere bibliophilen Neuheiten in der Bibliothek. 
 
Welttag des Buches am 23. April. Schon zum fünften Mal verschenkten wir Lesestoff auf 

Bänken in Speicher, Speicherschwendi und Trogen. Diese durften mitgenommen, gelesen, 
weiterverschenkt oder einfach wieder ausgesetzt werden. Viele Lesefreudige ergatterten 
sich an diesem Tag einen vergnüglichen Lesespass. Es waren über 100 Bücher, welche 
wir als Leseexemplare von der Buchhandlung zur Rose und der Comedia in St. Gallen 
erhielten. Danke! 

 
Der Oberlippenbartmörder am 19. Mai mit Thomas J. Hauck. Ein Krimi-Erlebnis der besonderen 

Art inkl. Oberlippenbart Rasieranleitung… Thomas J. Hauck studierte Grafik und Design, 
anschliessend Schauspiel. Arbeitet als Autor, Schauspieler, Regisseur und bildender 
Künstler. Er lebt in Berlin.  

 
Stützlibuch-Verkaufstag am 20. Juni. 

Von 10 bis 13 Uhr vor der Bibliothek. Aus dem Bestand in der Bibliothek 
müssen jährlich 10 % ausgeschieden werden, damit wir wieder Platz für Neues haben. 
Trotz des schlechten Wetters gab es doch noch einigen Zustupf in die Kassa.  

 
Wie entsteht ein Buch? Am 24. Juni. 

Erlebnis mit einer Autorin, einer Lektorin und einem Hersteller. Dieser Abend lockte viele 
Besucher an. Christine Fischer hatte als Autorin die Idee zu ihrem Roman „Lebzeiten“. 
Magdalena Bernath, die Lektorin, entscheidet, ob der Verlag das Manuskript druckt. Sie 
bearbeitet mit der Schriftstellerin den fertigen Text. 
Josef Scheuber, Leiter der Druckvorstufe, überwacht die Herstellung des Buches. Ihm sind 
schöne Umschläge sehr wichtig. 
 

Sommer muss es sein……….Ferienlektüre  
Wird hatten wieder durchgehend geöffnet. Die Kunden schätzten dies sehr.  
 

Grosselternpakete in der Bibliothek 
Schlümpfe, Lilifee und Wicki konnten im Grossformat, bestückt mit 
allem, was die Enkel wünschen, für einen Monat ausgeliehen werden. 

 
Herbstlich Neues aus dem Bücherwald servierten wir Ihnen auch durchgehend  

während den Herbstferien. 
 
Klasseneinführung. Jede Schülerin, jeder Schüler, bekommt beim Eintritt in die Oberstufe und 

bis zu deren Beendigung ein Bibliothekskonto.  
Danke der Sekundarschule für ihre Besuche und die lebendigen Begegnungen mit den 
Schülern. 

 



Höherer Beitrag für die Bibliothek am 22. August in der Appenzeller Zeitung. Ab 2016 erhält 
die Bibliothek einen um Fr. 3.000.- höheren Beitrag von der Gemeinde Trogen. Die 
jährlichen Kosten betragen neu Fr. 13.000.-. Danke! 

 
Mehr Geld für die Bibliothek am 25. August in der Appenzeller Zeitung. Dem Gemeinderat  

Speicher ist sehr viel daran gelegen, das gute und umfassende Angebot zu gewährleisten. 
Er hat den jährlichen Beitrag von bisher Fr. 35.000.- auf neu Fr. 41.000.- erhöht. Danke! 

 
Neuzuzügeranlass am 5. September. 

Natalia Bezzola, Gemeinderätin und Präsidentin Kulturkommission, besuchte uns mit einer 
grossen Schar Erwachsener und Kinder. Es gab gleich vier Neueintritte. Eine  
wunderbare Idee, den neuen Bewohnerinnen und Bewohnern von Speicher gleich unsere 
schöne Bibliothek zu zeigen.  

 
Lesung mit Laura Vogt am 17. November auf kul-tour Vögelinsegg. Wiederum haben sich die 

 drei Veranstaltungsanbieter Bibliothek, Sonnengesellschaft und kul-tour auf Vögelinsegg 
 zusammengeschlossen. Dieses Mal begrüssten wir mit einer grossen Schar Besuchern 
 die junge Autorin, die in Speicher aufgewachsen ist und demnächst ihren ersten Roman 
 veröffentlicht. 
 

Herbstlich Neues aus dem Bücherwald servierten wir Ihnen auch durchgehend  
während den Herbstferien. 

 
Zur Winterszeit als einmal…am 12. Dezember. Märchenzeit mit der Erzählerin Madleina 

Kull aus Trogen und Marianne Boos, Speicher. 
Viele Kinder und ihre Elternmit lauschten gebannt. Es war so richtig 
einstimmend für das Weihnachtsfest. 

 
Nimm ein Blatt vor den Mund, die Feiertage nahen! Am 18. Dezember. 

Texte und Musik zu Weihnachten. Matthias Peter Lesung, Urs Gühr Piano. 
Kurze Erzählungen wechseln mit schneidender Lyrik, Grotesken mit philosophischen 
Exkursen ab. Nach alledem durfte der Abend getrost in eine poetische Anleitung 
„Wie man vollkommene Weihnachten malt“ und schliesslich in eine wohlüberlegte 
„Überredung zum Feiertag“ münden. Ein stimmungsvoller Abend mit mehr als 
hundert Gästen. Mein Abschiedsabend mit einem grossen Dankeschön. 

 
Weihnachtlich geschmückte Fenster von den Kindergärten in Speicher. 

Dieses Jahr strahlten die Fenster wieder ganz schön.  
Die Kleinen freute es besonders, beim Besuch in der Bibliothek ihr eigenes Bild zu  
betrachten und sich daran zu erfreuen. 
 

Sonnengesellschaft, Museum für Lebensgeschichten, Ochsner und Bibliothek koordinieren 
ihre Veranstaltungsdaten. Wir trafen uns „am runden Tisch“ auf kul-tour Vögelinsegg 
zu einem konstruktiven Austausch. Ein grosses Dankeschön für diese Zusammenarbeit. 
Der Kulturkommission danken wir für die finanzielle Unterstützung bei besonderen 
Anlässen, die wir als Bibliothek allein nicht berappen konnten. 

 
Unsere Bibliothek wird benutzt von Vorstandssitzungen der Sonnengesellschaft Speicher. 
 Ebenso besuchten uns die Kindergärten Speicher, Speicherschwendi und die Oberstufe. 
 
Team   Ich bedanke mich ganz herzlich bei Franziska Naef, Gerry Züger, Andrea Christensen und  
 Priska Monnet, die mich während all den Jahren tatkräftig unterstützt haben.  
 
Nach 20 Jahren erfolgreicher Arbeit in der Bibliothek Speicher Trogen stelle ich mich nun neuen 

Herausforderungen. Ich freue mich, Sie an neuen Orten vielleicht wieder zu treffen.  
 
 
Betriebszahlen 2015 : Medienbestand    12.037 

 Ausleihen            37.261 
 Ausleihfaktor       3,09 
 
Mitgliederbestand: 737 Familien  

 Eintritte: 33          Austritte: 53 
 
Öffnungszeiten: 16 Stunden pro Woche an 5 Arbeitstagen 
 
Homepage www.bibliost.ch. Besuchen Sie uns, es lohnt sich! 
 
 
Speicher, Ende Dezember 2015      Hannelore Schärer 
!


